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Amtsblatt
für die Stadt Trebbin

mit den Ortsteilen Blankensee, Christinendorf, Glau, Großbeuthen/ 
Kleinbeuthen, Klein Schulzendorf, Kliestow, Löwendorf, Lüders-
dorf, Märkisch Wilmersdorf, Schönhagen, Stangenhagen, Thyrow,  
Wiesenhagen

Trebbin, 14. Juni 2023 | Nr. 6/2023 | 21. Jahrgang 	 Herausgeber: Stadt Trebbin | Der Bürgermeister

Abstimmungsergebnisse der Beschlüsse der Stadtverordnetenversammlung  
Januar 2023–Mai 2023

Beschluss Nr.	 Gegenstand	 Abstimmungsergebnis	

1. Sitzung vom 25.01.2023 Ja Nein Enthaltung

0073/22 Beschluss über die 2. Änderung der Anlage der Benutzungs- und Entgeltordnung für Räumlichkeiten in öffent-
lichen Einrichtungen der Stadt Trebbin

14 0 1

0087/22 Abberufung sachkundiger Einwohner aus dem Bau- und Ordnungsausschuss 15 0 0

0088/22 Abberufung sachkundige Einwohnerin aus dem Ausschuss für Kultur-, Sport- und Städtepartnerschaft 16 0 0

2. Sitzung vom 08.03.2023 Ja Nein Enthaltung

0012/23 Berufung sachkundiger Einwohner in den Bau- und Ordnungsausschuss 13 0 0

0009/23 Bestellung aus Vertretern in den Beirat für Senioren- und Menschen mit Behinderung 13 0 0

0007/23 Beschluss über die Vergabe von Leasingverträgen für zwei Bauhof-Fahrzeuge 10 1 2

0005/23 Beschluss über die Haushaltssatzung der Stadt Trebbin für die Haushaltsjahre 2023/2024 mit dem Haushalts-
plan und den Anlagen

11 0 2

0004/23 Beschluss des Haushaltssicherungskonzeptes der Stadt Trebbin für die Haushaltsjahre 2023/2024 13 0 0

0003/23 Beschluss über die Errichtung einer Tempo 30-Zone für die Straßen „Dorfplatz“,„Lüdersdorfer Straße“ und 
Wiesenstraße“ in 14959 Trebbin OT Klein Schulzendorf

14 0 1

0002/23 Beschluss über das Integrierte Stadtentwicklungskonzept der Stadt Trebbin (INSEK 2035) 12 0 1

0001/23 Beschluss über die Prüfung und Abwägung der Stellungnahmen der Behörden, TÖB, Nachbargemeinden und 
Öffentlichkeit zum Entwurf des Integrierten Stadtentwicklungskonzeptes Teil 2 „Maßnahmen“ der Stadt Trebbin

12 0 1

3. Sitzung vom 03.05.2023 Ja Nein Enthaltung

0016/23 Beschluss über den Jahresabschluss 2018 der Stadt Trebbin 12 0 0

0019/23 Beschluss über die Entlastung des Hauptverwaltungsbeamten für das Haushaltsjahr 2018 12 0 0

0020/23 Berufung eines Wahlleiters für die Stadt Trebbin 12 0 0

0029/23 Bestellung von einem weiteren Vertreter in den Beirat für Seniorenund Menschen mit Behinderung 12 0 0

– Bekanntmachungen des Bürgermeisters –
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– Bekanntmachungen des Bürgermeisters –

3. Sitzung vom 03.05.2023 Ja Nein Enthaltung

0013/23 Beschluss über die Behandlung der Stellungnahmen der Behörden, TÖB, Nachbargemeinden und der Öffent-
lichkeit zum Entwurf der 2. Änderung des Flächennutzungsplanes der Stadt Trebbin

12 0 0

0014/23 Beschluss über die 2. Änderung des Flächennutzungsplanes der Stadt Trebbin für den Teilbereich des Bebau-
ungsplanes „Solarpark Wiesenhagen“ der Stadt Trebbin

12 0 0

0015/23 Beschluss über den Abschluss eines städtebaulichen Vertrages zur Sicherung der Erschließung zum Bebau-
ungsplan „Solarpark Wiesenhagen“ der Stadt Trebbin, Ortsteil Wiesenhagen

12 0 0

0017/23 Beschluss über die Behandlung der Stellungnahmen der Behörden, TÖB, Nachbargemeinden und Öffentlichkeit 
zum Entwurf des Bebauungsplanes „Solarpark Wiesenhagen“ der Stadt Trebbin

12 0 0

0018/23 Beschluss über den Bebauungsplan „Solarpark Wiesenhagen“ der Stadt Trebbin, Ortsteil Wiesenhagen 12 0 0

0033/23 Beschluss zur Aufnahme eines Einwohners der Stadt Trebbin und deren Ortsteile 
in die zu erstellende Vorschlagsliste für die Schöffenwahl 2023 beim Amtsgericht Luckenwalde

12 0 0

0034/23 Beschluss zur Aufnahme eines Einwohners der Stadt Trebbin und deren Ortsteile 
in die zu erstellende Vorschlagsliste für die Schöffenwahl 2023 beim Amtsgericht Luckenwalde

12 0 0

0035/23 Beschluss zur Aufnahme eines Einwohners der Stadt Trebbin und deren Ortsteile 
in die zu erstellende Vorschlagsliste für die Schöffenwahl 2023 beim Amtsgericht Luckenwalde

12 0 0

0036/23 Beschluss zur Aufnahme eines Einwohners der Stadt Trebbin und deren Ortsteile 
in die zu erstellende Vorschlagsliste für die Schöffenwahl 2023 beim Amtsgericht Luckenwalde

12 0 0

0037/23 Beschluss zur Aufnahme eines Einwohners der Stadt Trebbin und deren Ortsteile 
in die zu erstellende Vorschlagsliste für die Schöffenwahl 2023 beim Amtsgericht Luckenwalde

12 0 0

0038/23 Beschluss zur Aufnahme eines Einwohners der Stadt Trebbin und deren Ortsteile 
in die zu erstellende Vorschlagsliste für die Schöffenwahl 2023 beim Amtsgericht Luckenwalde

11 1 0

0039/23 Beschluss zur Aufnahme eines Einwohners der Stadt Trebbin und deren Ortsteile 
in die zu erstellende Vorschlagsliste für die Schöffenwahl 2023 beim Amtsgericht Luckenwalde

12 0 0

0040/23 Beschluss zur Aufnahme eines Einwohners der Stadt Trebbin und deren Ortsteile 
in die zu erstellende Vorschlagsliste für die Schöffenwahl 2023 beim Amtsgericht Luckenwalde

12 0 0

0041/23 Beschluss zur Aufnahme eines Einwohners der Stadt Trebbin und deren Ortsteile 
in die zu erstellende Vorschlagsliste für die Schöffenwahl 2023 beim Amtsgericht Luckenwalde

12 0 0

0042/23 Beschluss zur Aufnahme eines Einwohners der Stadt Trebbin und deren Ortsteile 
in die zu erstellende Vorschlagsliste für die Schöffenwahl 2023 beim Amtsgericht Luckenwalde

12 0 0

0043/23 Beschluss zur Aufnahme eines Einwohners der Stadt Trebbin und deren Ortsteile 
in die zu erstellende Vorschlagsliste für die Schöffenwahl 2023 beim Amtsgericht Luckenwalde

12 0 0

0044/23 Beschluss zur Aufnahme eines Einwohners der Stadt Trebbin und deren Ortsteile 
in die zu erstellende Vorschlagsliste für die Schöffenwahl 2023 beim Amtsgericht Luckenwalde

12 0 0

0045/23 Beschluss zur Aufnahme eines Einwohners der Stadt Trebbin und deren Ortsteile 
in die zu erstellende Vorschlagsliste für die Schöffenwahl 2023 beim Amtsgericht Luckenwalde

12 0 0

0046/23 Beschluss zur Aufnahme eines Einwohners der Stadt Trebbin und deren Ortsteile 
in die zu erstellende Vorschlagsliste für die Schöffenwahl 2023 beim Amtsgericht Luckenwalde

12 0 0

0047/23 Beschluss zur Aufnahme eines Einwohners der Stadt Trebbin und deren Ortsteile 
in die zu erstellende Vorschlagsliste für die Schöffenwahl 2023 beim Amtsgericht Luckenwalde

12 0 0

0048/23 Beschluss zur Aufnahme eines Einwohners der Stadt Trebbin und deren Ortsteile 
in die zu erstellende Vorschlagsliste für die Schöffenwahl 2023 beim Amtsgericht Luckenwalde

12 0 0

0049/23 Beschluss zur Aufnahme eines Einwohners der Stadt Trebbin und deren Ortsteile 
in die zu erstellende Vorschlagsliste für die Schöffenwahl 2023 beim Amtsgericht Luckenwalde

12 0 0

0050/23 Beschluss zur Aufnahme eines Einwohners der Stadt Trebbin und deren Ortsteile 
in die zu erstellende Vorschlagsliste für die Schöffenwahl 2023 beim Amtsgericht Luckenwalde

12 0 0

0051/23 Beschluss zur Aufnahme eines Einwohners der Stadt Trebbin und deren Ortsteile 
in die zu erstellende Vorschlagsliste für die Schöffenwahl 2023 beim Amtsgericht Luckenwalde

12 0 0

0052/23 Beschluss zur Aufnahme eines Einwohners der Stadt Trebbin und deren Ortsteile 
in die zu erstellende Vorschlagsliste für die Schöffenwahl 2023 beim Amtsgericht Luckenwalde

12 0 0

0030/23 Beschluss über die Vergabe von Planungsleistungen nach HOAI zum Vorhaben „Sanierung und Umgestaltung 
des Schulhofs Blankensee zum Dorfgarten“ 

12 0 0
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Titelfoto: Kino im Park (Trebbin) – Foto C. S.

– Ende des Amtsblattes für die Stadt Trebbin –

– Bekanntmachungen anderer Institutionen –

Öffentliche Bekanntmachung 

Die Jagdgenossenschaft Beuthen gibt bekannt:

1. 	 Auszahlung der Auskehransprüche für das Jagdjahr 2022/23
	 Am 13.04.2023 hat die Mitgliederversammlung der Jagdgenossenschaft 

Beuthen einen Beschluss über die Höhe der Auskehrsumme für das 
Jagdjahr 2022/23 aus der Verpachtung der Jagd gefasst. 

	 Alle nicht bei der Mitgliederversammlung anwesenden Mitglieder 
werden ersucht ihrer satzungsgemäßen Holschuld nachzukommen und 
die Auszahlung ihrer Ansprüche aus der Verpachtung der Jagd unter 
Angabe der Kontodaten anzumelden. 

	 Zwischenzeitlich eingetretene Flächenveränderungen sind ebenfalls 
bekannt zu geben.

	 Dazu melden sie sich telefonisch, schriftlich oder per E-Mail bei
	 Jagdgenossenschaft  Beuthen
	 Am Anger 7
	 14959 Trebbin OT Großbeuthen 
	 Tel. 033731 80083 (Anrufbeantworter) 
	 Mail: jagd-beuthen@online.de 

	 Vorsorglich wird auf die Verjährungsfrist für Zahlungen der Auskehran- 
sprüche hingewiesen.

2. 	 Einsichtnahme in die Niederschrift zur MGV 2022/23:
	 Die Niederschrift zur Mitgliederversammlung am 13.04.2023 kann ab 

sofort am oben angeführten Sitz der Genossenschaft eingesehen wer-
den.

	 Um vorhergehende Terminvereinbarung wird gebeten.

3. 	 Zur weiteren Tätigkeit der Genossenschaft:
	 Der Vorstand hat eine rechtliche Überprüfung der bei den Mitgliederver-

sammlungen am 28.08.22 und am 13.04.23 entstandenen Verhältnisse 
durchführen lassen. 

	 Daraus folgt:
– 	 die Vorstandswahl am 28.08.2022 ist rechtmäßig erfolgt. Die Wahl-

periode des dabei gewählten Vorstands läuft bis zum Ende des 
Jagdjahres 2026/27

– 	 der bis 28.08.22 tätige alte Vorstand ist nicht entlastet, ebenso der 
für den Rest des Jagdjahres 2022/23 tätige neue Vorstand  

– 	 die Nichtentlastung hat Folgen im Hinblick auf die Haftung der vor-
genannten Vorstände, aber keinen Einfluss auf die weitere Arbeits-
fähigkeit der Genossenschaft.  

Der Vorstand der Jagdgenossenschaft Beuthen

Bekanntmachung über den Verzicht auf die Rechtsstellung als Ortsbeiratsmitglied  
im Ortsbeirat Christinendorf

1.	 Herr Guido Wollschläger hat auf seinen Sitz im Ortsbeirat Christinendorf 
am 05.06.2023 verzichtet.

2.	 Ein Nachfolger ist nicht vorhanden. 
	 Deshalb bleibt der Sitz bis zum Ende der Wahlperiode unbesetzt. 

	 Die gesetzliche Anzahl der Sitze im Ortsbeirat Christinendorf reduziert 
sich für den Rest der Wahlperiode auf zwei.

Janke
Wahlleiter

– Bekanntmachungen des Bürgermeisters –
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Informationen Bereich Kultur/Tourismus/Sport

Veranstaltungshinweise
KINO IN TREBBIN 
IM PARK
 FR | 16.06. | und FR | 14.07.
Einlass ab 20:00 Uhr
Die Filme werden kurzfristig 
bekannt gegeben!
Eintritt 5,00 €/2,50 €
Versorgung durch 
„Märkisches Eck“
Das Ausleihen von Liegestühlen 
ist unkompliziert möglich.

KONZERT IN TREBBIN 
IM PARK
SA | 17.06.
Einlass ab 17:30 Uhr/
Beginn 18:00 Uhr
CAROUSELLIES

als Vorband BONDS BIGBAND 
aus Weil am Rhein
Eintritt frei
Getränke/Versorgung durch 
Parkhotel und M. Melzen

AULA-ABEND 
DER KREISMUSIKSCHULE
 DI | 27.06. 
Einlass ab 18:00 Uhr/
Beginn 18:30 Uhr
Aula der Goethe-Oberschule, 
Trebbin
Eintritt frei

Infos unter: 
kultur@stadt-trebbin.de
Telefon: 033731- 842 36

Die Stadtbibliothek „Hans Clauert“ informiert

Öffnungszeiten Stadtbibliothek
Dienstag: 9.30–12.30 Uhr und 
13.30–18.30 Uhr
Donnerstag/Freitag:	
9.30–14.00 Uhr
Benutzergebühren:
Erwachsene: �10,00 €/12 Monate
Kinder: � kostenfrei
Weitere Benutzergebühren 
finden Sie auf der Homepage.

info
Weitere Informationen:
 033731 – 80 666

www.stadtbibliothek-trebbin.de 
bibliothek@stadt-trebbin.de

Gute Unterhaltung wünscht … 
Stadtbibliothek Hans Clauert

Das Bauernmuseum informiert

Öffnungszeiten des Bauernmuseums
Öffnungszeiten:
Freitag, Samstag sowie Feiertag:	
12.00 bis 17.00 Uhr
Führungsangebote können 
individuell gebucht werden.

Projektarbeit erfolgt ebenfalls 
nur nach Anmeldung.

Eintrittspreise:
Erwachsene:	 3,00 €
Ermäßigt:	 1,50 €
Sonderausstellung:	 0,50 €

Info
Weitere Informationen:
 033731 – 800 11

www.bauernmuseum-
blankensee.de

bauernmuseum@stadt-trebbin.de

Facebook & Instagram

Einfach mal reinschauen ...
Bauernmuseum Blankensee

Kaufe Haus 
von Privat 
Rentenbasis / 
Wohnrecht

möglich sind:
• Einmalzahlung • monatliche Rente
• festes Einkommen
• lebenslanges Wohnrecht
•  Unterstützung im persönlichen Umfeld

Tel.: 0331 / 281 298 65

Meisterbetrieb
für Haustechnik

Firma Stollin – ein starkes Team!
14959 Trebbin    Zossener Straße 3

Tel. 03 37 31 / 1 52 79 und 8 05 72 · Fax 03 37 31 / 1 58 09
E-Mail: stollin-haustechnik@t-online.de

Internet: www.stollin-haustechnik.de

KALLISKE
KAROSSERIE- UND FAHRZEUGBAU GbR

MEISTERBETRIEB
Vertrauenswerkstatt von über 70 namhaften Versicherungen

> Unfallinstandsetzung
> Autolackiererei
> Kfz-Mechanik / Inspektion

Glauer Chaussee 12 • 14959 Trebbin / OT Glau
Tel.: 033731 – 8 00 64 • Fax: 033731 – 1 32 44
www.autoreparatur-kalliske.de

www.facebook.com/autoreparatur.kalliske

> Achsvermessung
> Reifenservice
> Klimaanlagenservice

> Werkstattersatzwagen
> DEKRA-HU Stützpunkt

30
JAHRE
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Musik liegt in der Luft – 
Pfingstkonzerte in Trebbin
In der Stadt Trebbin und dem 
Ortsteil Thyrow wurde unter 
freiem Himmel Pfingsten 
gefeiert. Der Innenhof des 
Gemeindezentrums sowie der 
Clauertplatz hinter der Heimat-
stube Trebbin waren voller 
Menschen, das Leben brummte, 
und für jeden Musikgeschmack 
war etwas dabei. Während in 
Thyrow zünftig die „Märkischen 
Musikanten“ aus Wittbrietzen 
mit Blasmusik aufspielten, 
trafen in Trebbin Schlager auf 
Seemannslieder, arrangiert vom 
„Duo Zweierlive“. Die Stim-
mung war ausgelassen, was 
nicht zuletzt an der guten 
Versorgung lag, denn zünftig 
ging es überall zu. Zahlreiche 
Gästen nutzen den freien Tag 

bei grandiosem Wetter, um mit 
den Liebsten eine Fahrradtour 
zu unternehmen und die 
jeweiligen Standorte als 
Zwischenziel mit kulturellem 
Highlight anzufahren. Manche 
Gäste zogen nach der Hälfte der 
Zeit sogar weiter, um beide 
Kulturhappen auszukosten. Das 
gesellige Miteinander und die 
schöne Atmosphäre zogen in 
Trebbin und Thyrow zahlreiche 
Gäste an, die den Tag und das 
Miteinander genossen. Ein herz-
liches Dankeschön an alle 
tatkräftigen Unterstützenden, 
die Musiker und Künstler:innen 
sowie alle Gäste!

Stadt Trebbin, Team Kultur/
Tourismus/Sport, Abt.3, CH
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Der Frühling 
bringt viel Neues
auf den Weg.
Wenden Sie sich an uns,
wenn Sie eine farbenfrohe Anzeige 
veröffentlichen möchten:

Heimatblatt Brandenburg Verlag GmbH 
und Annett Thieme
Tel.: (03 37 31) 32 01 64  ·  Mobil: 0174 968 37 18
E-Mail: thieme.noack@heimatblatt.de
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Stellenangebot
Die Stadt Trebbin sucht frühestmöglich einen/eine

Mitarbeiter/Mitarbeiterin (m/w/div)
für den Bereich Hochbau

Die Stelle ist unbefristet und umfasst eine wöchentliche Arbeits-
zeit von 39,0 Stunden. Die Eingruppierung erfolgt in EG 10 nach 
dem Tarifvertrag für den öffentlichen Dienst (TVöD).

Der Aufgaben- und Verantwortungsbereich umfasst:
• 	 Begleitung und Erarbeitung von Bauleitverfahren und Konzept- 

erstellungen
• 	 Koordination und Begleitung bei der Erstellung von Satzungen 

nach BbgBO und BauGB
• 	 Kontrolle der Einhaltung von Festsetzungen in B-Plänen 

(Bebauung, Ersatzpflanzungen etc.)
• 	 Bearbeitung von Anträgen auf Negativzeugnisse
• 	 Bearbeitung von Widmungsverfügungen für Straßen in B-Plan-

gebieten
• 	 Bearbeitung und Kontrolle von Verträgen zur Sicherung der 

Ausgleichs- und Ersatzmaßnahmen
• 	 Teilnahme an Ausschusssitzungen der Stadt Trebbin

Vorausgesetzt wird:
• 	 abgeschlossenes Studium im Bereich Stadt- und Regionalpla-

nung oder Verwaltungsfachwirt mit einschlägigen Kenntnissen 
in der Bauleitplanung

• 	 sicherer Umgang mit gängiger Büro- und Kommunikations-
technik sowie im Umgang mit der Standardsoftware (MS Office)

• 	 Führerschein Klasse B
• 	 Bereitschaft zu Aus- und Weiterbildung
• 	 Bereitschaft zur Teilnahme an Sitzungsdienst außerhalb der 

regulären Arbeitszeit

Folgende Unterlagen sind einzureichen:
• 	 Nachweis zum Berufsabschluss
• 	 Nachweis Führerschein Klasse B

Die Stadt Trebbin setzt sich für die Vereinbarkeit von Beruf und 
Familie für Frauen und Männer ein.

Die Einstellung erfolgt vorbehaltlich der Vorlage eines eintra-
gungsfreien behördlichen Führungszeugnisses.

Wir bieten einen Arbeitsplatz in einer Kleinstadt mit 13 Ortstei-
len, in einer reizvollen Umgebung gelegen in herrlicher Natur am 
Naturpark Nuthe-Nieplitz, dennoch mit einer sehr guten und 
familienfreundlichen Infrastruktur, direkter Anbindung an die 
Bahn sowie aktivem Vereinsleben.

Die Mitarbeit in einem kollegialen und engagierten Team, 30 Tage 
Jahresurlaub, eine zusätzliche leistungsorientierte Bezahlung, 
betriebliche Altersvorsorge sowie eine Jahressonderzahlung und 
vermögenswirksame Leistungen, abwechslungsreiche und 
verantwortungsvolle Aufgabengebiete mit regelmäßigen exter-
nen Weiterbildungsmöglichkeiten.

Die Stadt Trebbin fördert aktiv die Gleichstellung aller Beschäftig-
ten. Diese Stelle ist gleichermaßen für jedes Geschlecht geeignet. 
Für die Übersendung Ihrer Unterlagen (tabellarischer Lebenslauf, 
Zeugniskopien, Darstellung des beruflichen Werdegangs) nutzen 
Sie bitte die E-Mail-Adresse bewerbung @stadt-trebbin.de. Stellen 
Sie uns Ihre Unterlagen bitte im PDF-Format, in einer Datei, nicht 
größer als 8 MB, zur Verfügung.

Erklärung zum Datenschutz:
Im Besonderen machen wir auf die Regelung der ab dem 
25.05.2018 in Kraft getretenen EU Datenschutzgrundverordnung 
(DSGVO) aufmerksam.

Um den in der DSGVO definierten Verpflichtungen gerecht zu 
werden, nehmen Sie bitte die Betroffenenauskunft zur Kenntnis.

Bitte berücksichtigen Sie, dass Sie mit der Übersendung Ihrer 
Unterlagen in die Datenerfassung und Datenverarbeitung Ihrer 
personenbezogenen Daten im Zusammenhang mit Ihrer Bewer-
bung einwilligen.

Trebbin, 28.03.2023

Ronny Haase
Bürgermeister
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Markisen, Sonnenschutz, Überdachungen
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Stellenangebot
Die Stadt Trebbin sucht zum frühestmöglichen Termin 

eine Mitarbeiterin/einen Mitarbeiter (m/w/div.) 
für den Bereich Hochbau

Die Stelle ist unbefristet und umfasst eine wöchentliche Arbeits-
zeit von 39 Stunden. Die Eingruppierung erfolgt in die EG 10 nach 
dem Tarifvertrag für den öffentlichen Dienst (TVöD).

Der Aufgaben- und Verantwortungsbereich umfasst:
•	 Bei projektbezogenen Aufgaben:

–	 Bedarfs- und Massenermittlung inkl. Ermittlung des Finan-
zierungsbedarfes

–	 Erstellung von Leistungsverzeichnissen 
–	 Vorbereitung und Durchführung von Vergaben 
–	 Koordination von Bauvorhaben und Leistungskontrollen 
–	 Kontrolle der Rechnungslegung
–	 Abnahme der Bauvorhaben
–	 Durchsetzung von Gewährleistungsansprüchen
–	 Dokumentation

•	 Beauftragung von Mängelbeseitigungen, Koordination der 
Gewerke und Bauabnahme an allen kommunalen Objekten

•	 Teilnahme an Brandschutz- und Arbeitsschutzbegehungen mit 
entsprechender Dokumentation, ggf. Veranlassung der Mängel-
beseitigung

•	 Einholen von denkmalschutzrechtlichen Genehmigungen
•	 Kontrolle der Rechnungslegung gemäß VOB, UVgO und HOAI
•	 Teilnahme an Ausschusssitzungen der Stadt Trebbin

Vorausgesetzt wird:
•	 Studium (Bachelor/Master/Diplom) Bauingeneurwesen, 

alternativ gehobener Verwaltungsdienst mit Erfahrungen in 
der Bauverwaltung

•	 ein hohes Maß an Einsatzbereitschaft und Verantwortungsbe-
wusstsein

•	 guter mündlicher und schriftlicher Ausdruck
•	 Sie verfügen über technisches Verständnis im Umgang mit 

gängiger Büro- und Kommunikationstechnik. Sie haben Erfah-
rung im Umgang mit der Standardsoftware (MS Office).

•	 Ortskenntnisse erwünscht
• 	 Teamfähigkeit
•	 wirtschaftliches Denken und Handeln
•	 Fahrerlaubnis Klasse B ist wünschenswert

Bitte legen Sie Ihrer Bewerbung den Nachweis zum Berufsab-
schluss bei.
Die Stadt Trebbin setzt sich für die Vereinbarkeit von Beruf und 
Familie für Frauen und Männer ein.

Die Einstellung erfolgt vorbehaltlich der Vorlage eines eintra-
gungsfreien behördlichen Führungszeugnisses.

Wir bieten Ihnen einen Arbeitsplatz in einer Kleinstadt mit 13 
Ortsteilen, in einer reizvollen Umgebung gelegen in herrlicher 
Natur am Naturpark Nuthe-Nieplitz, dennoch mit einer sehr 
guten und familienfreundlichen Infrastruktur, direkter Anbin-
dung an die Bahn sowie aktivem Vereinsleben.

Die Mitarbeit in einem freundlichen und engagierten sowie 
motivierten Team, 30 Tage Jahresurlaub, eine zusätzliche leis-
tungsorientierte Bezahlung, betriebliche Altersvorsorge sowie 
eine Jahressonderzahlung und vermögenswirksame Leistungen, 
abwechslungsreiche und verantwortungsvolle Aufgabengebiete 
mit regelmäßigen externen Weiterbildungsmöglichkeiten. 
Weiterhin bieten wir flexible Arbeitszeiten und Möglichkeit zur 
Teilzeitbeschäftigung. Des Weiteren besteht die Möglichkeit einen 
Zuschuss zur privaten Gesundheitsprävention zu erhalten. Die 
Stelle ist für alternierende Telearbeit geeignet.

Die Stadt Trebbin fördert aktiv die Gleichstellung aller Beschäftig-
ten. Diese Stelle ist gleichermaßen für jedes Geschlecht geeignet. 
Für die Übersendung Ihrer Unterlagen (tabellarischer Lebenslauf, 
Zeugniskopien, Darstellung des beruflichen Werdegangs) nutzen 
Sie bitte die E-Mail-Adresse bewerbung@stadt-trebbin.de. 
Stellen Sie uns Ihre Unterlagen bis zum 25.06.2023 bitte im 
PDF-Format, in einer Datei, nicht größer als 8 MB, zur Verfügung.

Bitte haben Sie Verständnis dafür, dass telefonische Auskünfte zu 
der ausgeschriebenen Stelle nicht möglich sind. Alle Anfragen 
und Bewerbungen werden ausschließlich schriftlich entgegenge-
nommen.

Erklärung zum Datenschutz:
Im Besonderen machen wir auf die Regelung der ab dem 
25.05.2018 in Kraft getretenen EU Datenschutzgrundverordnung 
(DSGVO) aufmerksam.
Um den in der DSGVO definierten Verpflichtungen gerecht zu 
werden, nehmen Sie bitte die Betroffenenauskunft zur Kenntnis.
Bitte berücksichtigen Sie, dass Sie mit der Übersendung Ihrer 
Unterlagen in die Datenerfassung und Datenverarbeitung Ihrer 
personenbezogenen Daten im Zusammenhang mit Ihrer Bewer-
bung einwilligen.

Trebbin, 02.06.2023

Ronny Haase
Bürgermeister

Suche Mehrfamilienhaus 
von Privat ab 500 m² 

Wohnfl äche
Tel.: 0331 / 28 12 98 44
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Erinnerung an 10 Jahre zuvor
11. Juni 2023 – was ist das für 
ein Datum? 
Genau zehn Jahre zuvor wurde 
der erste und bisher letzte 
Stolperstein in Trebbin verlegt. 
Gedacht wird mit ihm an 
Günther Samuel, den Trebbiner 
Kaufmann, der im Lager 
Kaufering bei Dachau (Mün-
chen) ermordet wurde.
Ein Anlass, um den Stein zu 
reinigen und eine Blume 
niederzulegen. Das werde ich in 
diesem Jahr tun. Die Blume 
wird hoffentlich nicht wie in 
Vorjahren von Vandalen gestoh-
len oder zerstört. 
Gleichzeitig ist dieses Datum 
eine starke Erinnerung an 
meine erste Klasse in Trebbin, 
der es geglückt war, kurz vor 
ihrer Schulentlassung diesen 
Stein zu setzen. 
Ihrer Forschung und ihrem 
Engagement ist es zu verdan-
ken, dass es diesen Stolperstein 
heute gibt. 
Die von ihr angeregte Gedenk-

tafel an das Vorstandsmitglied 
und ehemaligen Vorsitzenden 
des VfB gibt es bis heute leider 
nicht, obwohl es die Zustim-
mung zu diesem Projekt schon 
lange gibt und auch der Text für 
die Tafel schon existiert. 

Zum Gedenken an Günther 
Samuel, langjähriges Vor-

standsmitglied und Vorsitzen-
der des VfB Trebbin, ermordet 
am 30.12.1944 im KZ Kaufe-
ring, Nebenlager des KZ 
Dachau
 
Hier noch einmal der Text, 
damit die Verantwortlichen des 
VfB endlich handeln können. 
Übrigens wurde auch ein 

Antrag zur Durchführung eines 
Günther-Samuel-Gedenklaufes 
gestellt in Erinnerung an die 
langjährige Tradition eines 
Pfingstlaufes rund um Trebbin 
mit anschließendem Tanzver-
gnügen. 
Noch immer keine schlechte 
Idee oder?
Ja, an diesen Jahrgang, der 2009 
in die 7. Klasse der Goetheober-
schule Trebbin kam, habe ich 
noch viele Erinnerungen. 
Es ist toll, dass es nach zehn 
Jahren Entlassung aus der 
Schule ein erstes Jahrgangs- 
treffen gibt. 
Das ist bei Oberschulklassen 
alles andere als selbstverständ-
lich.
Ich freue mich darauf, am 
17. Juni meine ehemaligen 
Schüler wiederzusehen.

Birgit Holland, 
ehemalige Deutsch- und 

Geschichtslehrerin 
der Goetheoberschule Trebbin

Foto: Christian Michelides, 29. November 2019, gefunden in: https://de.wikipedia.org/wiki/
Datei:Stolperstein_f%C3%BCr_G%C3%BCnther_Samuel_(Trebbin).jpg, 03.06.2023

Leckeres Brot und
feine Backwaren

seit 1927

Landbrotbäckerei Rainer Dennler
Filiale Trebbin | Am Denkmalplatz 2 | Tel.: 14533
14959 Klein Schulzendorf | Trebbiner Str. 27 | Tel: 15478

Inh. Kristin Rische
Heinrich-Zille-Straße 2
14943 Luckenwalde 
Telefon: 03371 / 61 13 18
service@pelikan-reisen.de 

Der Zustieg für Busreisende ist in Trebbin möglich. Buchungen können 
gern telefonisch (03371-611318) aufgegeben werden.

13.07. Magdeburg – 3,5-stündige Rundfahrt Magdeburg mit Domviertel und Ausstieg „Wasser-
straßenkreuz“, Mittagessen, 2,25-stündige Schifffahrt Richtung Schönebeck

84 €

26.07. Spreewaldkahnfahrt und Mühlengeschichten – 3-stündige Kahnfahrt inkl. Pause für 
Mittagsrast im „Grünen“ (mit Kesselgulasch) während der Kahnfahrt, Führung in der Mühle 
mit Erklärung und Vorführung Leinölpressung

72 €

30.07. Warnemünde – 6 Stunden Aufenthalt 59 €
01.08. Slubice – 3 Stunden Aufenthalt 29 €
12.08. Hansesail – 6 Stunden Aufenthalt 59 €
22.08. Bad Muskau – 3 Stunden Aufenthalt 29 €

05.07. – 09.07.2023 – Schlesien
Leistungen: Fahrt im modernen Reisebus, 4 Übernachtungen im 4-Sterne Hotel Conrad in Krakau inkl. 
Halbpension, 2., 3. und 4. Tag - ganztägige Reiseleitung, Eintritt und Führung Wawels Kathedrale und 
königliche Gemächer, Eintritt Marienkirche Krakau, Berg- und Talfahrt Seilbahn Zakopane, Eintritt und 
Führung Tschenstochau            Preis: 521,- € p.P. in DZ

25.08. – 27.08.2023 – Prag
Leistungen: Fahrt im modernen Reisebus, 2 Übernachtungen im B&B Hotel Prag, 2 Std.  Stadtführung 
Usti nad Labem, 3 Std. Stadtführung Prag, 1 Std. Moldauschifffahrt, Bierabend inkl. 3-Gang-Abendessen, 
3 Bier und Musik in einer Prager Bierstube, 1,5 Std. Besichtigung mit Bierprobe in der Pilsner Urquell 
Brauerei, Kurtaxe          Preis: 339,- € p.P. in DZ

01.09. – 03.09.2023 – Mini-Kreuzfahrt (Kiel – Oslo) inkl. Transfer                  332,- € p.P. in DK
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Trebbin verbindet Generationen –  
Eröffnung der 29. Seniorenwoche 2023

Am 3. Juni fand im Klubhaus 
Ludwigsfelde die Eröffnungsver-
anstaltung zum Start der 
29. Brandenburgischen Senio-
renwoche 2023 statt. Auch 
Trebbin wurde durch Seniorin-
nen des Seniorenbeirats, die 
Stadt Trebbin sowie Frau 
Jannine Kette (Pakt für Pflege) 
bei der Eröffnungsveranstaltung 
vertreten, die nicht nur die 
Ministerin für Soziales, Gesund-
heit, Integration und Verbrau-
cherschutz des Landes Branden-
burg, Frau Ursula Nonnemacher, 
persönlich treffen konnten, 
sondern auch mit dem Senio-
renbeauftragten des Lands 
Brandenburg, Herrn Norman 
Asmus, ins Gespräch kamen. Ein 
breit aufgestelltes Programm 
führte die Gäste durch den 
Vormittag, Grußworte und 
Festreden waren auf die Gäste 
abgestimmt. Herr Wolfgang 
Puschmann, Vorsitzender des 
Seniorenrates des Land Bran-
denburg e. V., begrüßte als erster 
die Gäste. Frau Ursula Nonne-
macher überbrachte die Gruß-
worte des Ministerpräsidenten 
des Landes Brandenburg, Herrn 
Dietmar Woidke, der Schirmherr 

der Seniorenwoche ist. Bürger-
meister Andreas Igel, als 
Gastgeber der Stadt Ludwigsfel-
de, begrüßte ebenso alle Anwe-
senden aufs Herzlichste. Er 
plädierte für dringend nötige 
Gespräch zwischen Ministerium 
und Kommunen für einen 
umsetzbaren „Brandenburger 
Weg“ in Bezug auf die Sicher-
stellung der Gesundheitsversor-
gung, insbesondere für Seni-
or:innen. Das diesjährige Motto 
der 29. Seniorenwoche wurde in 
allen Redebeiträgen themati-
siert: „Sozial gesichert, selbst-
bestimmt, aktiv leben – heute 
und morgen für alle Generatio-
nen“. Die Sprechenden machten 
in Bezug auf die Seniorenarbeit 
in Kommunen, Kreisen und 
Land auf bisher Erreichtes 
aufmerksam, legten aber auch 
den Finger in Wunden. Es kam 
die Forderung auf, nicht nur die 
digitale Entwicklung im Blick zu 
haben, sondern auch die 
analoge Zugänglichkeit von 
Informationen für die Senior:in-
nen nach wie vor sicherzustel-
len. Auch die finanzielle Entlas-
tung der Senior:innen, wie zum 
Beispiel die Einführung des 

Deutschlandtickets als Sozialti-
cket für 29 € im Monat, wurde 
thematisiert. Frau Nonnema-
cher verwies auf den kommen-
den Sozialgipfel am 8. Juni 2023 
und die Bedeutung der Koopera-
tion mit den Beiräten, insbeson-
dere in Rahmen dieses Veran-
staltungsformates. Als Ausdruck 
von Lebensleistung sah sie es 
als elementar an, dass nun 
endlich – ein Jahr früher als 
geplant – die Ost-West-Anglei-
chung der Renten kommen 
wird. Herr Johannes Ferdinand, 
als Vertreter des Landkreises TF, 
hob insbesondere die Arbeit der 
Wohlfahrtsverbände und den 
unermüdlichen Einsatz der 
vielen ehrenamtlichen Seni-
or:innen hervor, deren Zahl mit 
rund 50.000 benannt wurde. 
Am Ende der Veranstaltung 
wurden Senior:innen mit der 
Ehrenurkunde des Landes 
Brandenburg geehrt, die sich 
durch außerordentliches 
Engagement in verschiedenen 
Bereichen der Seniorenarbeit 
verdient gemacht haben. Ihnen 
gilt außerordentlicher Dank und 
Anerkennung! Im Rahmen der 
29. Brandenburgischen Senio-

renwoche finden im ganzen 
Land zahlreiche Veranstaltun-
gen für und mit den Senior:in-
nen statt. Auch Trebbin hat sich 
im Zeichen des diesjährigen 
Mottos mit seinen Veranstal-
tungen entsprechend aufge-
stellt. Am Tag nach der Eröff-
nungsveranstaltung fand in 
Trebbin der „Kindertag in 
TrebBIENE“ statt, der Jung und 
Alt zusammenbrachte und das 
Heute mit dem Morgen ver-
band. Die nächste Veranstaltung 
wird am 20. Juni „Die lange 
Kaffeetafel“ für unsere Seni-
or:innen sein, wo unsere älteren 
Mitbürger:innen einen Nach-
mittag bei Kaffee, Kuchen und 
Unterhaltung verbringen, 
Wertschätzung erfahren und 
deren Lebensleistung– auch 
durch Gäste von Landkreis und 
Ministerium – in den Fokus 
gerückt wird. In Kooperation 
mit Schülern der Jahrgangsstufe 
9 der ortsansässigen Oberschule 
wird der Nachmittag mit 
Sicherheit zu einem schönen, 
generationenübergreifenden 
Erlebnis. 

Stadt Trebbin, Team Kultur/
Tourismus/Sport, Abt.3, CH
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•  Maurerarbeiten
•  Pfl asterarbeiten
•  Gartengestaltung
•  Zaunbau
•  Platz- und
   Wegegestaltung

BAU

Meisterbetrieb

Maurer- und Betonarbeiten

Garten- und Landschaftsbau

Inh. Maurermeister Th. Müller
Tel. 03 37 31 - 700 496
Fax 03 37 31 - 700 491
Funk 01 62 - 106 77 60

Baruther Straße 38
14959 Trebbin

Keiper
Bau- und Dienstleistungen GmbH

René Keiper
Berliner Straße 24
14959 Trebbin

Tel.: 033731 / 301 80     Fax: 033731 / 301 81
Mobil: 0160 / 977 86 504 info@k-baudienst.de

Paul Hänchen
Inh. Andreas Öhler

EISEN-HÄNCHEN+ Schloss- und Schließtechnik, Schlüssel
+ Zylinderschlösser, Schlüsseldienst
+ Sperrschließungen, Schließanlagen

Berliner Straße 30 · 14959 Trebbin
 03 37 31-1 55 06 | Fax: 03 37 31-3 01 53

Paul.Haenchen@t-online.de

Beratung • Verkauf • Montage

Lesebühne – Zu Gast in Schönhagen  
Am 13. Mai trat Sebastian Engel 
auf die Trebbiner Lesebühne. 
Er präsentierte seinen Roman 
„Verlieren verboten“, der vor 
einem Jahr erschien. 
Herr Engel kommt aus unserer 
Gegend. 
Er ist somit regionaler Autor. 
Die Bibliothek setzte die 
Lesereise durch die Ortsteile 
fort. 
Kulturhungrige kehrten in 
Schönhagen ein. 
Dafür bot sich das kulinarisch 

verlockende Tower Restaurant 
Cockpit an. 
Veranstalter des Abends war 
die Stadtbibliothek Trebbin. 
Mit großer Freude und voller 
Stolz begrüßten die Stadt 
Trebbin, mit Frau Brämer und 
die Stadtbibliothek Hans 
Clauert, mit Frau Heyer Gäste, 
Autor und Team des Restau-
rants. 
Hoch über der Landebahn 
führte uns die Reise zu den 
Schreibanfängen von Herrn 

Engel, zu der Entstehungsge-
schichte des Romans und zog 
uns in das Buch hinein. 
Herr Engel knöpfte sich das 
Thema Einsamkeit vor. 
Er katapultierte uns mit seiner 
Kurzgeschichte in eine Zeit der 
Sehnsucht und des Lockdowns. 
Wir begleiteten Ben. 
Er folgt dem Rezept der Regie-
rung, um die Menschen zu 
Hause zu behalten und Ausbrei-
tung der Krankheiten zu 
verhindern: Computerspielen. 

Nach einer Verfolgung passie-
ren merkwürdige Dinge. 
Ob diese Reise ein gutes Ende 
nimmt? 
Lesen Sie bitte selbst, im 
Buchhandel Ihres Vertrauens 
oder in Ihrer Stadtbibliothek 
Hans Clauert. 
Danke an Gäste, Unterstützer 
und Team des Restaurants! 

© Stadt Trebbin, Team Kultur/
Tourismus/Sport, Abt. 3, AH
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Dein Lesesommer
Am 1. Juni, zum Kindertag, 
wurde Klasse 1c der Grundschu-
le Trebbin zu einer Lesung 
eingeladen. Gemeinsam 
tauchten wir in Waldlandschaf-
ten ein. Beachten Sie bitte die 
Waldbrandgefahrenstufen in 
Brandenburg, die bei 4 liegt 
(Stand 31.05.23, Quelle MLUK). 
Am Waldesrand sind Bienen zu 
sichten. „Rund um die Biene“ 
drehte es sich beim Kinderfest 
„TreBIENE“ am 4. Juni. Die 
Stadtbibliothek war gemeinsam 
mit dem Bauernmuseum 
Blankensee an einem Stand 
vertreten. Ein Bienenbuchregal 
finden Sie in der Bibliothek. 
Danke an alle Besucher und 
Bastler an unserem Stand!

Lesesommer 
(Auftakt am 11. Juli)  
Dein Teenie weiß nichts mit 
sich anzufangen!?! 
Keine Sorge, Du brauchst nicht 
bangen! 
Deine Bibliothek bietet eine 
interessante Aktion  
vielleicht kennst Du Sie 
schon?!? 
 
Beim Brandenburger Lesesom-
mer gibt es für Dich  
ein exklusives Bücherregal!  
Du glaubst es nicht?  
Dort findest Du die neusten 
Bücher  
für deinen baldigen Viertkläss-
ler. Zückt die Taschentücher!  
 
Dein Teenie hat ein tolles 
Angebot  
und dabei macht er sich nicht 
tot.  
Er kann die neuesten Romane 
lesen  
dabei lernt er und kommt auf 
seine Spesen. 
 

Neu im Angebot für Sie:   
Lucinda Riley. 
Harry Whittaker – Atlas. 
Die Geschichte von Pa Salt“  
„Endlich kommt die Wahrheit 
über den rätselhaften Vater der 
sieben Schwestern ans Licht: 
Woher kommt er, und was ist 
seine Geschichte? Warum hat er 
Reisen quer durch den Erdball 
unternommen und seinen 
adoptierten Töchtern stets 
verschwiegen, wo ihre Wurzeln 
liegen? Und weshalb hat er 
dafür gesorgt, dass er Zeit 
seines Lebens für alle ein 
Geheimnis blieb?“ 
 
 

Hera Lind – 
„Mit dem Mut zur Liebe“  
„Als Kinder die Flucht aus dem 
brennenden Dresden, als junges 
Paar die Flucht aus der DDR im 
Schlauchboot über die Adria: 
Dieto und seine Johanna kann 
nichts aufhalten. Die wahre 
Geschichte eines Artistenpaa-
res, dessen Mut und Liebe alle 
Grenzen überwindet: ergrei-
fend, dramatisch, herzzerrei-
ßend.“ 

Sebastian Fitzek – 
„Elternabend“  
„Stell Dir vor du musst eine 
halbe Ewigkeit auf einem 
Elternabend verbringen. Dabei 

hast du gar kein 
Kind! Sebastians 
Fitzeks neuer, 
herrlich humor-

voller „Keinthril-
ler“: eine Komödie 

mit Tiefgang, Herz und 
viel Gruppendynamik um zwei 
Streithähne, die sich nie hätten 
begegnen dürfen.“ 

Margit Auer Nina Dulleck– 
„Die Schule der magischen 
Tiere. Der Gurkenschurke“ 
[Kinderbuch] 
„Der arme Direktor! Er will 
Gurkenkönig werden, aber 
seine Gurke ist verschwunden. 
Ein Tag vor dem Wettbewerb! 
Eisbär Murphy sucht den 
Gurkenschurken … “ Unbezahlte 
Werbung 

Gute Unterhaltung wünscht 
Ihre Stadtbibliothek 

„Hans Clauert“ Trebbin, 
Anika Heyer

info
Safe the date: 
19.–23. Juni: 
Bibliothek aus organisatorischen 
Gründen nicht besetzt  
11. Juli: 
Start Brandenburger Lesesom-
mer für Viertklässler  
13. Juli: 
Start Ferienprogramm der 
Bibliothek (beachte die Home-
page der Bibliothek & Stadt)
Erreichbarkeit  
 033731 80666    
www.stadtbibliothek-trebbin.de    
bibliothek@stadt-trebbin.de     
instagram:
Stadtbibliothek_hansclauert 
Öffnung:    
Di 9:30–12:30 + 13:30–18:30 Uhr
Do 9:30–14:00 Uhr 
Fr 8:00–14:00 Uhr

Neues aus der Stadtbibliothek „Hans Clauert“

 „Hans Clauert“ 
Bibliothek

im Juni

Neuerscheinungen
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Das Bauernmuseum informiert

Das Bauernmuseum – Die bäuerliche Malerei  
und Blumengeschenke zum Muttertag
Der Muttertag ist gerade in der 
heutigen Zeit ein Tag geworden, 
an dem viele Menschen „echte 
Blumen“ an ihre Mütter 
verschenken. Dies war Anlass 
für uns, in unserem ebenso 
reich verzierten Bauernmuse-
um auf die Suche nach den 
Blumen in gemalter Form zu 
gehen. Es ist beeindruckend, 
wie viele farbenfroh verzierte 
Möbelstücke – Schränke, 
Kommoden, Stühle es bei uns 
im Haus zu entdecken gibt.
Die sogenannte „Bauernmale-
rei“ entwickelte sich aus der 
formunterstützenden Bema-
lung von hölzernen Gebäudetei-
len, ebenso Möbeln, Keramik 
oder – bei uns insbesondere zu 
bestaunen – einer „Braut-
schachtel“ mit Sinnspruch und 
stilisierten Motiven. Oft findet 
sich auf den Möbeln die Wie-
dergabe von Ereignissen aus 

dem bäuerlichen Leben, der 
Religion oder der ländlichen 
Kultur. Am häufigsten vertreten 
sind florale Motive und auch die 
Kleinsten freuten sich sehr, 
wenn sie das eine oder andere 
Detail entdeckten. 
Frau Mildt von den „Draußen-
helden“ hielt am Nachmittag 

des 13. Mai allerhand Materiali-
en wie Stifte, Pinsel, Farben, 
Trockenblumen u. ä. bereit, 
damit der eigenen Kreativität 
freien Lauf gelassen werden 
konnte.
Das Wetter verwöhnte uns mit 
reichlich Sonnenschein und der 
Nachmittag verging wie im 

Fluge. Es war einfach schön. Im 
weiteren Jahresverlauf warten 
noch zahlreiche weitere High-
lights auf Sie – bleiben Sie 
gespannt und schauen Sie bei 
uns herein – gerne auch mit 
einer geführten Tour durchs 
Haus, wir freuen uns auf Ihren 
Besuch.

Ihre Christin Hallfarth
Bauernmuseum Blankensee

Team Kultur/Tourismus Sport, 
Abt.3

INFO
Bauernmuseum Blankensee
 033731–800 11
www.bauernmuseum-
blankensee.de
Öffnungszeiten:
Fr & Sa: 12.00 Uhr bis 17.00 Uhr, 
letzter Einlass: 16:30 Uhr

Weitere Infos auf unserer 
Homepage und auf Social Media

Internationaler Museumstag 2023 – Trebbin war dabei!
Am 21. Mai wurde der Internati-
onale Tag der Museen (IMT) 
natürlich auch in Trebbin 
begangen! Nach drei Jahren der 
Pandemie war es endlich wieder 
möglich, die Museen, Heimatstu-
ben und privaten Sammlungen 
der Öffentlichkeit zugänglich zu 
machen. Wann hat man schon 
einmal die Möglichkeit, alle in 
einem Ort vorhandenen Perlen 
der Museumslandschaft so 
kompakt an einem einzigen Tag 
kennenzulernen? Von 11 bis 17 
Uhr bestand die Möglichkeit, 
Einblick in die seltenen, span-
nenden und zum Teil einmaligen 

Sammlungen zu erhalten. Viele 
fleißige Helfer sorgten bei den 
einzelnen Stationen dafür, dass 
es nicht nur Sehenswertes, 
sondern auch kleine Stärkungen 

zwischendurch gab. Unter 
Federführung des Trebbiner 
Heimatvereins e. V. und der Stadt 
Trebbin nahmen an der Veran-
staltung folgende Häuser teil: 
Heimatstube des Trebbiner 
Heimatverein e. V., Ratskeller 
Trebbin (über Heimatverein), 
Kleines Schulmuseum Goethe 
Oberschule, Rundfunk- Fernseh- 
und Fotomuseum Felgentreu, 
Bier- und Brausemuseum Pycha, 
Marienkirche Trebbin, Alte 
Kutscherstube der Fam. Spahn in 
Kliestow, Kleines Spritzenhaus in 
Kliestow sowie das Bauernmuse-
um Blankensee. 

Sehr viele Gäste und Besucher 
kamen mit dem Artikel aus dem 
Blickpunkt in der Hand vorbei 
und wanderten oder fuhren 
dann von einem Haus zum 
anderen. Die Besucherzahlen in 
Trebbin können sich sehen 
lassen, zwischen 50 bis 126 Gäste 
zählten die einzelnen Veranstal-
ter an diesem Tag in den Museen. 
Allen Teilnehmern und Helfern 
ein großes Dankeschön. Wir 
freuen uns auf das nächste Jahr!

Burkhard Heinrich, Vorsitzender 
Trebbiner Heimatverein e.V.

Carola Hansche, Teamleitung 
Kultur/Tourismus/Sport, Abt.3
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Internationaler Museumstag – Das Bauernmuseum  
Blankensee freute sich über reges Interesse

Am Sonntag, 21. Mai begingen 
wir, gemeinsam mit vielen 
anderen touristischen Einrich-
tungen, in Deutschland den 
Museumstag. Dieser fand 
bereits zum 46. Mal statt. Er 
wird jährlich vom Internationa-
len Museumsrat ICOM ausgeru-
fen und in Deutschland an 
einem Sonntag begangen. Ziel 
dieses Tages ist es, auf große 
und kleine Museen in Deutsch-
land und weltweit aufmerksam 
zu machen und Besucherinnen 
und Besucher einzuladen, die 
Vielfalt der Museen zu entde-
cken. In diesem Jahr stand das 
Motto „Sustainability and 
Wellbeing“, also Nachhaltigkeit 
und Wohlbefinden, auf der 
Agenda. Nachhaltigkeit war 
stets und in vielerlei Hinsicht 
die Devise im bäuerlichen 
Alltag und dass sich unsere 
Gäste bei uns wohlfühlen, dafür 
sorgten wir nach Kräften und 
mit ganzem Herzen.
Das Wetter hat uns einen 
wahrlich prächtigen Tag 
beschert und es kamen viele 
interessierte Gäste zu uns. 
Es wurden mehrere Führungen 
durch das Bauernmuseum 
gegeben und viele spannende 
Details des bäuerlichen Lebens 
erörtert. 
Der Höhepunkt des Tages war 
am Nachmittag dann die große 
geführte Runde durch den Ort 
Blankensee und den Schloss
park. 
Die Gäste wurden von unserer 
Kunsthistorikerin M. A. Nicole 
Romberg geleitet und an 
verschiedenen Standorten 
boten die uns begleitenden 

Märchenerzähler*Innen Ihre 
Erzählkünste feil. So eröffnete 
sich eine märchen- und sagen-
hafte Welt an diesen reizvollen 
Orten. Sogar die Tür zum alten 
Eiskeller im Park wurde geöff-
net, und die Gäste konnten 
einen seltenen Einblick in den 
großen „Kühlschrank“ vergan-
gener Zeiten erhaschen. Auch 
ging es in die Alte Gutsschmie-
de, in der ein Feuer loderte und 
geschmiedet wurde. Die 
Evangelische Kirche beein-
druckte die Besucher mit ihrer 
wunderschönen inneren 
Ausschmückung.
Dieser Tag wird uns noch lange 
in Erinnerung bleiben, und 
unser großer Dank geht an alle 
Beteiligten, die diesen Tag so 
zauberhaft haben werden 
lassen. 
Auch bedanken wir uns für die 
großzügigen Spenden der 
Gäste, welche vollständig dem 
Erhalt des Bauernmuseums 
zugutekommen werden.
Herzlichst, Ihre 

Christin Hallfarth
Team Kultur Tourismus/Sport, 

Abt.3

INFO
Bauernmuseum Blankensee
 033731–800 11
Detaillierte Infos zu unseren 
Angeboten und aktuellen
Öffnungszeiten unter: 
www.bauernmuseum-
blankensee.de
Instagram & Facebook

Einfach mal reinschauen ...
Bauernmuseum Blankensee
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Heimatverein Trebbin  
informiert und gratuliert 
Wir gratulieren im Monat Juni 
unserem Vorsitzenden Burk-
hard Heinrich recht herzlich 
zum Geburtstag und wünschen 
ihm Gesundheit und viel Erfolg 
für die weiteren Lebensjahre.

Die nächste Mitgliederver-
sammlung findet am 26. Juni 
um 18 Uhr in der Heimatstube 
statt. 

Alle Mitglieder sind recht 
herzlich eingeladen.

Desweiteren bieten wir an:

Führung auf dem Clauertrund-
weg, Stadtführungen und 

Besichtigungstermine auch 
außerhalb unserer Öffnungszei-
ten. 

Terminabsprache unter der 
Tel.-Nr. 033731 32185 oder 0174 
2185547  
E-Mail – Heinrich.Burkhard@
outlook.de

Öffnungszeit unserer Heimat-
stube am Denkmalplatz jeden 
Sonntag von 14 bis 17 Uhr

Trebbiner Heimatverein e. V.
Vorstand

Am 8. Juli Dorffest in Stangenhagen!
Auch dieses Jahr heißt es 
wieder:  
„Auf nach Stangenhagen!“
Ab 14:30 Uhr wartet auf 
unsere Gäste ein buntes 
Programm im und vor dem 
großen Festzelt. Auf die Kinder 
warten u. a. eine Hüpfburg, 
Kinderschminken oder ei-
ne spannende Spritztour mit 
der Feuerwehr. Im Zelt gibt es 
Kaffee und eine große Auswahl 
an selbstgebackenem Kuchen, 
draußen Rostbratwurst vom 
Grill und ein ergänzendes Ange-
bot am Stand unserer Küchen-
fee Luise.
Für gute Stimmung am Nach-
mittag sorgen Katis Kindertanz-
gruppe, Musik im Zelt, die 

Chance auf den großen Wurf 
beim Dart, ein großes Schach-
brett und vieles andere mehr. 
Am Abend wackelt dann 
hoffentlich das Festzelt mit 
der Live-Band „Faltenrock“, 
welche mit den größten Rock- 
und Pophits ordentlich einheizt 
und für eine lange Partynacht 
sorgt.
Also, bringt bitte alle ganz viel 
gute Laune und wenn möglich 
noch schönes Wetter mit – 
dann steht einem schönen Fest 
bei uns in Stangenhagen nichts 
im Wege. Der Eintritt ist 
natürlich frei – wir freuen uns 
schon sehr auf Euch!

Stangenhagener Dorf- und 
Landschaftsförderverein

Gesunde und robuste Rosen
Gartentipp von Gärtnermeister Wießner aus dem Rosengut

Bei vielen bevorzugt wird eine gefüll-
te, duftende Rose, die blattgesund ist. 
Sie sollte fortlaufend blühen und auch 
noch regenfest sein. Dieser Idealvor-
stellung kommen die Rosenzüchter 
immer näher. Im Trend sind zurzeit 
einfach blühende Sorten, bei denen 
bei voller Blüte die Staubgefäße sicht-
bar sind. Aber auch die edlen, 
gefüllten Sorten werden im-
mer robuster. Dennoch sollte 
man die Natur unterstützen 
und den Rosen im Garten im 
Sommer etwas mehr Aufmerk-
samkeit zukommen lassen.
Im Juli ist die erste Rosenblüte leider 
vorbei. Um bei öfter blühenden Sorten 
den nächsten Blütenansatz zu fördern, 
sollte Abgeblühtes direkt entfernt 
werden. So setzen die Rosen keine 
Hagebutten an und die ganze Kraft 
geht in die Produktion neuer Knospen 
und Blätter. Geschnitten wird knapp 
oberhalb eines „Auges“, gut erkenn-
bar direkt über dem Blattansatz. Dabei 
geht man wortwörtlich mit Augenmaß 
vor. Wird der Trieb zu tief abgeschnit-
ten, fehlt Laub zur Photosynthese und 
zum Gasaustausch. Schneidet man di-
rekt unter der Knospe, bildet sich nur 
ein schwacher neuer Trieb mit kleiner 
Blüte. Die Faustregel lautet daher: auf 
das dritte bis vierte fünffiedrige Blatt 
unter der alten Blüte zurücknehmen. 

Dabei sollte das ausgewählte Auge 
von der Pflanze weg zeigen, damit 
sich ein harmonisches Wuchsbild 
ergibt und die Triebe nicht Richtung 
Pflanzenmitte wachsen. 
Für den ersten starken Blütenflor 
haben die Rosen sehr viel Kraft ge-
braucht. Düngen Sie daher im Juli  

unbedingt noch einmal mit 
organischem Rosendünger, 
damit die Pflanzen auch 
im Spätsommer ihre ganze 
Schönheit zeigen können 

und widerstandsfähig ge-
gen Pilzkrankheiten bleiben. Eine 

weitere, reine Kaliumdüngung sollte 
dann zwischen Mitte August und Mit-
te September erfolgen. Kalium festigt 
die Zellwände und wappnet die jun-

gen Rosentriebe gegen Frostschäden 
im Winter. 

„Vorbeugen ist besser als heilen“! 
Dieser Grundsatz gilt auch beim Pflan-
zenschutz. Schon vor Jahrhunderten 
wendeten Mönche in den  Klostergär-
ten Stärkungsmittel aus Pflanzenex
trakten an um Schädlinge fern zu 
halten und das Immunsystem der 
Nutzpflanzen zu stärken. Brennnes-
sel-Jauche  ist das wohl bekannteste 
Hausmittelchen im Garten. Für den 
Ansatz zur Jauche wird den frischen 
oder getrockneten Blättern Wasser 
zugesetzt mit dem Ziel, die enthalte-
nen Nährstoffe durch Gärung zu lösen. 
Dieser Prozess, der in einem nicht-me-
tallischen Gefäß stattfinden muss, dau-

ert ca. 2 Wochen. In dieser Zeit muss 
der Sud täglich umgerührt werden. Ein 
Nachteil ist der teilweise unangeneh-
me Geruch, der durch die Zugabe von 
Gesteinsmehl gemildert werden kann. 
Die Jauche kann dann stark verdünnt 
(1:20) gespritzt oder gegossen werden. 
Die aus den Brennnesseln gelösten 
Nährstoffe sorgen schnell für eine 
intensive Blattfarbe, kräftigen Wuchs 
und guten Blüten- oder Fruchtansatz. 
Besonders Rosen, aber auch andere 
Starkzehrer wie Kohl, Tomaten, Gurken 
und Kürbis freuen sich über den zusätz-
lichen Vitamin-Kick. 
Neben der Brennnessel gibt es noch 
viel mehr Pflanzen mit wertvollen In-
haltsstoffen, die quasi vor der Haustüre 
wachsen. Schachtelhalm beispielswei-
se ist im Garten meist unerwünscht, 
als Pflanzenstärkungsmittel aber prima 
geeignet. Er enthält sehr viel Silizium, 
das sich in der äußeren Pflanzenhaut 
anlagert und diese kräftigt. Das hat be-
sonders auf pilzanfällige Pflanzen einen 
positiven Effekt. Auch die Inhaltsstof-
fe von  Beinwell, Wermut, Rainfarn, 
Meerrettich, Baldrian und Kamille kann 
man sich für die Pflanzenstärkung oder 
Schädlingsabwehr zu Nutze machen. 
Wenn man diese Pflanzen nicht im ei-
genen Garten findet, kann man sie als 
Trockenprodukte im guten Gartenfach-
handel erwerben.

 
Gartentipp 

Juli

Anzeige
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Aktiv für unseren Ort – die Klein Schulzendorfer packen mit an
Nachdem bereits am 1. April 
unser diesjähriger Frühjahrsputz 
unter großer Beteiligung der 
Einwohner durchgeführt wurde 
– rief nun der Ortsbeirat Klein 
Schulzendorf zu einem weiteren 
Arbeitseinsatz auf.
Der Spielplatz an unserer Feuer-
wehr sah inzwischen sehr 
unansehnlich aus. Von den 
Geräten blätterte zum Teil die 
Farbe, Rost zeigte sich an einigen 
Stellen, der Schwebebalken aus 
Holz ist morsch, die Sitzbretter 
des kleinen Wipptieres und des 
Karussells sind arg verblichen 
und auch viele Holzteile des 
Kletterturmes bräuchten neue 

Lasur. Zudem wurde seit Jahren 
kein Spielsand im Sandkasten 
aufgefüllt oder gar ausgetauscht, 
wie es eigentlich üblich ist.
Da wir als Laien nicht alle 
Arbeiten ausführen dürfen, fand 
im Vorfeld eine Abstimmung mit 
der Verwaltung statt. Wie bereits 
im Jahr 2019 übernahmen wir 
dann die Verschönerung der Wip-
pe, des großen Klettergerüsts, 
des Karussells und der Sitzgarni-
tur mit Tisch. 
Viele Bürgerinnen und Bürger 
folgten dem Aufruf  – sogar ganze 
Familien kamen, um zu hel-
fen. Mit großem Einsatz auch von 
den jüngsten Klein Schulzendor-

fern wurde alles gründlich 
abgeschliffen und mit neuer 
Farbe versehen. 
Das benötigte Material stellte die 
Firma sto zur Verfügung, die 
Kosten übernahm die Stadt 
Trebbin. Und da viele Hände der 
Arbeit schnell ein Ende machen – 
hatten wir es bereits nach gut 
zwei Stunden geschafft.
Zur Belohnung ging es im 
Anschluss zu einem gemeinsa-
men Mittagessen in den Gemein-
deraum. Bei einer kräftigen 
Hühnersuppe, belegten Broten 
gesponsert von der Bäckerei 
Dennler, Wiener Würstchen und 
als Nachtisch noch einem 

Streußelkuchen und einer Tasse 
Kaffee wurden noch viele 
interessante Gespräche geführt 
und sich ausgetauscht.
Die Verwaltung teilte mit, dass 
der Spielsand zeitnah ausge-
tauscht, die Reparatur des 
Schwebebalkens und der An-
strich der übrigen Holzteile in 
Auftrag gegeben wird – und so 
bald wieder ein schöner Spiel-
platz unsere jüngsten Klein Schul-
zendorfer erfreuen dürfte.
Der Ortsbeirat Klein Schulzendorf 
bedankt sich für die gute Zusam-
menarbeit aller Beteiligten!

Marion Schmidt
Ortsvorsteherin Klein Schulzendorf
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Andrea Mrosko
Dipl. Betriebswirt
Weidenweg 6
14959 Trebbin/ Blankensee
Fon + Fax: 0 33 731 / 12 34 3
Funk: 0173/ 730 87 65
Email: info@mrosko-immobilien.de
Web: www.mrosko-immobilien.de

Verkauf

Hausverwaltung

Finanzierungsvermittlung 

Immobilieneinwertung – 
und Beratung

& Partner

Ihr Makler vor Ort 
seit 1991
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Kinderfest in Thyrow auf dem Dorfanger am 13. Mai

Bei strahlendem Sonnenschein, 
fand am 13. Mai das Kinderfest 
des Heimatvereins Thyrow 
statt. 
Der große Einsatz und die gute 
Laune aller Akteure und 
Mitstreiter, jeder an seinem 
Platz, trugen zum Erfolg bei. 
Die Freude der Kinder zu sehen, 
war für alle eine Entschädigung 
für die Mühen. 
Ob bei den Sportspielen, 
vorbereitet und durchgeführt 
von Rosie Marschall und ihrem 
Team, dem Fußballverein 
Siethen mit seinen Toren und 
dem Schach-Club mit dem 
Großschach-Feld – es wurde 
alles rege frequentiert. 
Das Ritterlager von der Zollwa-
che der Trebbin der Berliner 
Rittergilde  mit Bogenschießen, 
Märchenerzählerin, Ritter-
kämpfen und Ponyreiten war 
eine große Bereicherung! 
Beim Kinderschminken und 
Steine bemalen war immer was 
los. 
Die Freiwillige Feuerwehr 
Thyrow zog viele neugierige 

Kinder und Erwachsene an. 
Der Stand des Jagdverbandes 
wurde rege besucht, 
denn man konnte viel über 
heimische Wildtiere lernen. 

Ein besonderer Dank gilt der 
Stadt Trebbin und dem Bauhof, 
des Weiteren der Freiwilligen 
Feuerwehr Thyrow und den 
freiwilligen Helfern, 
ohne die das Fest nicht möglich 
gewesen wäre. 

Ein besonderer Dank gilt den 
Vorstandsmitgliedern des 
Heimatvereins und dem neu 
gebildetem Festkommitee. Es 
waren so viele Helfer und 
Mitstreiter, dass ich keinen 
namentlich nennen möchte.
Ohne all diese Leute wären das 
Fest nicht so ein Erfolg
Es war eine Freude, mit allen 
dieses Kinderfest vorzubereiten 
und durchzuführen. 

Im Namen des Vorstandes
Gertrud Klatt

Vorsitzende 
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Wir werden laut! 
Am 15. Mai beteiligten sich 
ErzieherInnen, MitarbeiterIn-
nen, Eltern und Kinder der 
Kindertagesstätte „Am Stor-
chennest“ aus Klein Schulzen-
dorf am landesweiten Aktions-
tag gegen den „Kita-Kollaps“. 
Gemeinsam und mit Rasseln, 
Pfeifen und Plakaten machten 
sie sich auf den Weg durch den 
Ort, um mit einem Protestzug 
auf die vorhandenen Missstän-
de aufmerksam zu machen. 
Unter dem Motto „Wir werden 
laut!“ setz(t)en sie sich ein für 
„Bessere Chancen für Kinder“, 
„Gute Bildung von Anfang an“, 
„Zeit für Vor- und Nachberei-
tung“, „Mehr Zeit für Leitungs-
aufgaben“ und eine „Verbesse-
rung des Personalschlüssels“. 
„Wir hoffen, dass wir damit ein 
kleines Zeichen setzen konnten 
und die Regierung jetzt die 
Zügel in die Hand nimmt, um 
Veränderungen zu schaffen“, 
Monique Bartsch, stellv. Leiterin 
der Einrichtung. Auch für die 
Kleinsten war das ein aufregen-
der und spannender Vormittag 
– geht es doch vor allem um 
ihre Zukunft …. Für die Kinder 
und ErzieherInnen steht fest: 
Wir bleiben laut! 

Maria Siegert, 
Kitaausschuss Kindertagesstätte 

„Am Storchennest“ 
Klein Schulzendorf

Gottesdienste im Juni/Juli
Hinweis: Ab Ostersonntag 
finden die Gottesdienste in der 
St. Marienkirche statt.

 18. Juni | 10.30 Uhr
 25. Juni | 10.30 Uhr
 02. Juli | 10.30 Uhr
 09. Juli | 14.00 Uhr	
Gottesdienst zum 130jährigen 
Chorjubiläum
 16. Juli | 10.30 Uhr
 23. Juli | 10.30 Uhr
 30. Juli | 10.00 Uhr
Regionalgottesdienst in der 
Dorfaue zu Löwendorf

Gottesdienste Thyrow 
in der Dorfkirche:
 18. Juni | 9.00 Uhr
 16. Juli | 9.00 Uhr

 30. Juli | 10.00 Uhr	
Regionalgottesdienst in der 
Dorfaue zu Löwendorf	

Johannischen Kirche 
in Blankensee
Waldfrieden 52
 SO | 18.06. | 11 Uhr 
Kindergottesdienst 
mit Gemeinde
 SO | 25.06. | 11 Uhr 
 SO | 02.07. | 11 Uhr 
 SO | 09.07. | 11 Uhr 
 SO | 09.07. | 11 Uhr 
Kindergottesdienst, 
Schulgebäude Friedensstadt
 SO | 16.07. | 11 Uhr 
 SO | 23.07. | 11 Uhr 
Information: 
 033 731–707 98 154
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Ausschreibung 
der evangelischen Kirchengemeinde Christinendorf
Die Evangelische Kirchengemeinde Christinendorf schreibt zum 01.01.2024 folgende Flurstücke zur landwirtschaftlichen Verpachtung aus:

Gemarkung	 Flur	 Flurstück	 Pachtfläche (m²)	 Überw. Nutzungsart	 Ø Bodenqualität
Christinendorf	 1	 61	 37.862	 Ackerland	 25	
Christinendorf	 1	 62	 740	 Ackerland	 25
Christinendorf	 1	 74	 8.910	 Grünland	 37
Christinendorf	 1	 91	 50.040	 Grünland	 32
Christinendorf	 1	 132	 23.185	 Ackerland	 30
Christinendorf	 2	 6	 101.510	 Ackerland	 28
Christinendorf	 2	 153	 43.314	 Ackerland	 25
Christinendorf	 3	 73	 95.777	 Ackerland	 20
Christinendorf	 3	 95	 23.368	 Ackerland	 17

Gebote können für alle oder einzelne Flächen abgegeben werden. 
Die Grundstückseigentümerin weist darauf hin, dass auf einem Teil des ausgeschriebenen Grundbesitzes Windkraft- bzw. Photovoltaikanla-
gen angestrebt werden und für diesen Fall ein Sonderkündigungsrecht in den Verträgen vereinbart werden soll.
Die Bewerber sind gebeten, folgende Angaben der Bewerbung beizufügen:
Angaben zum Betrieb (Anschrift, Rechtsform, Vertretung, Größe bzw. Anzahl der Mitarbeiter), zur Produktionsausrichtung, dem Unterneh-
menskonzept, der Bewirtschaftungsform, die Pachthöhe je Bodenpunkt.

Die Bewerbungen sind bis zum 15. August schriftlich oder per E-Mail zu richten an den

Ev. Kirchenkreisverband Süd, z. H. Herrn Blöcher, Rübelandstraße 9 in 12053 Berlin
E-Mail: j.bloecher@kva-berlin-sued.de, Tel: 030/68 904–118, Betreff: Bewerbung Pacht Christinendorf

Schuldner-, Insolvenzberatung,  
EUTB und ehrenamtliche Betreuung
beim Freien Betreuungsverein Teltow-Fläming e. V., 
Baruther Straße 20/21 in 15806 Zossen 
für die Zeit vom 1. Juli bis 30. September

Schuldner/Insolvenzberatung in Zossen (nur mit Terminvergabe)

jeden Dienstag/Donnerstag	  	 Beraterin: Frau Lenz
jeden Dienstag			   Beraterin: Frau Mittag

Schuldnerberatung in der Außenstelle in Ludwigsfelde (Waldhaus)
(nur mit Terminvergabe)

jeden Donnerstag			   Beraterin: Frau Schwarz

Offene Sprechstunde der Schuldnerberatung in Zossen 
(ohne Terminvergabe)

09:00 – 12:00 Uhr und 14:00 – 18:00 Uhr

Nächste Termine:	 04.07.2023
		  22.08.2023
		  12.09.2023

Bei Termin- oder sonstigen Anfragen wenden Sie sich bitte  unter 
03377 20439-49 an Frau Kauert  
oder schreiben eine E-Mail Nachricht an 
s.kauert@betreuungsverein-tf.de.

EUTB – Ergänzende unabhängige Teilhabeberatung

Individuelle Terminvereinbarung für die Beratung in der EUTB:

Dagmar Piontkowsky, Telefonnummer 0176–50841800, 
d.piontkowsky@betreuungsverein-tf.de
Sylvia Rischer, Telefonnummer 0152–29410613, 
s.rischer@betreuungsverein-tf.de

Beratung zur ehrenamtlichen Betreuung:

Beratung zur Patientenverfügung und Vorsorgevollmacht:
Frau Dürr, Telefonnummer 0152–29410353, k.duerr@betreuungs-
verein-tf.de
Persönliche und telefonische Beratung ehrenamtlicher Betreuer 
und Bevollmächtigter: 
Herr Mausbach, Telefonnummer 0152–29410652, f.mausbach@
betreuungsverein-tf.de
Beratung zum Ehegattenvertretungsrecht:
	 Susanne Theumer, Telefon 0152–29410669, s.theumer@
betreuungsverein-tf.de

Einführungsveranstaltung „Grundlagen der ehrenamtlichen 
Betreuung“ von 16:00 Uhr bis 19:00 Uhr: 20.09.2023.

Feste Beratungssprechstunden mit Anmeldung finden jeweils im 
Zeitraum von 13:00 Uhr bis 19:00 Uhr im Betreuungsverein statt: 
05.07.2023, 06.09.2023.



Trebbiner Anzeiger | 14. Juni 2023 | Woche 24  | 27 |

Baumfällung
und 
Baumpfl ege
mit Seilklettertechnik
 Totholzentfernung
 Obstbaumschnitt
 Sturmschaden- 
    beseitigung
 Problemfällung

Mail: info-IundB@web.de
Beuthener Str. 7f / 14959 Trebbin OT Glau

Mobil:    0163 313 53 03

R. Domke

Ortszeitungen vom Heimatblatt Brandenburg Verlag
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Aktuelles rund um die Bahn | www.punkt3.de

Wald, Wiese, 
Wasser – Mit den 
Öffis Brandenburg 
entdecken!

In der Sommersaison fahren auf 
vielen Linien wieder zusätzliche 

Züge und Busse für alle, die gerne 
einen Abstecher in die Reise regionen 
rund um Berlin machen möchten. 
Hinzu kommen einige ganzjährige 
Ausfl ugslinien. Damit sind viele 
Ausfl üge mit Bus und Bahn an 
besonders reizvolle Orte Branden-
burgs möglich.

Der VBB verbindet bekanntlich 
Stadt und Land – unter vbb.de/
freizeit haben wir Zeiträume, Ver-
kehrszeiten und weitere Informatio-
nen zu den Ausfl ugs linien im VBB-
Land für Sie zusammengestellt.

Fahrradmitnahme 
leicht gemacht!

Wenn es draußen wärmer wird, 
ist das Fahrrad der ideale Begleiter, 
um die Natur zu erkunden. Unter 
vbb.de/vbb-services fi nden Sie alles, 
was Sie für eine Fahrradmitnahme in 
den Öffi  s wissen müssen.

Foto: VBB / Marion Hunger

Mehr News vom #VBB:
Website: vbb.de
Twitter: @VBB_BerlinBB
Instagram: @verkehrsverbund_bb 
Facebook: @vbbapp
LinkedIn/Xing: VBB
Digitales Magazin: impuls.vbb.de

Ein Job mit viel Abwechslung
unterWegS mIt KundenBetreuerIn KerStIn hermann

„Guten Morgen liebe Fahr-
gäste hier im FEX zum 

Flughafen BER!“ Die Durchsage 
ist an diesem Morgen um kurz 
nach 9.20 Uhr zu hören. Das 
Telefon der Sprechanlage liegt in 
der Hand von Kerstin Herrmann, 
die seit zwei Jahren Kunden-
betreuerin im Nahverkehr (KiN) 
bei DB Regio Nordost ist. Im 
Januar 2021 startete sie ihren 
Quereinstieg, jetzt ist sie in der 
Meldestelle am Ostbahnhof 
Berlin beheimatet. Die ehemali-
ge Verkaufs angestellte suchte 
nach ihrem vorherigen Beruf 
eine neue berufl iche Herausfor-
derung mit Kundenkontakt. 
Durch private Zugfahrten fi el 
ihre Wahl auf den Beruf der 
Kundenbetreuerin.

Von Berlin in alle Welt

Bereits seit 5.04 Uhr ist Kerstin Herr-
mann heute unterwegs auf dem FEX. 
Am nächsten Halt Berlin- Gesund-
brunnen steht die Kundenbetreuerin 
dann am Bahnsteig, um die Reisenden 
zu unter stützen. Sie hilft bei Fragen 
zu Gleis  wechseln und den nächsten 
Halten und lotst Menschen mit 
Fahrrädern und Rollatoren in den 
mittleren Wagen zu den entsprechenden 
Abteilen. Gleichzeitig stellt sie sicher, 
dass keine Koff er die Fluchtwege oder 
Türen versperren – insbesondere 
auf dieser Linie müsse man auf herren -
loses Gepäck achten, erklärt sie. 

Mit ihrer ansteckenden, fröhlichen, 
aber dennoch ruhigen Art, schaff t 
Kerstin Herrmann es, auch angespann-
ten oder nicht deutschsprechenden 
Reisenden bei der Suche nach dem 
Ticket, dem richtigen QR-Code oder bei 
Schwierigkeiten in den Apps zu helfen. 

Jede Schicht ist anders

Eine Durchsage des Triebfahrzeug-
führers kündigt an, dass der Zug umge-
leitet wird. Auf der eigentlichen Strecke 
sind unbefugte Personen im Gleis 
unterwegs. Nach einem Blick ins System 

und dem Einpfl egen einiger Daten, 
stellt Kerstin Herrmann auf ihrem 
weiteren Weg durch die fünf Doppel-
stockwagen sicher, dass jeder mit-
bekommen hat, dass die Umleitung 
eine Verspätung von rund zehn Minuten 
mit sich bringt. Nur die neu zugestiege-
nen Gäste dürfen dieses Mal ihre 
Fahrausweise vorzeigen, bereits kontrol-
lierte Reisende kann sich die Kunden-
betreuerin meist anhand von Kleidung 
oder auch Frisuren merken.

Auf dem Weg zurück nach Berlin 
klingelt plötzlich Kerstin Herrmanns 
Diensthandy. Es wurde ein Rucksack im 
Zug vergessen. Als sie den Rucksack 
mithilfe eines Fahrgastes gefunden hat, 
gilt es, dies zu protokollieren. Im Berliner 
Hauptbahnhof übergibt Kerstin Herr-
mann den Rucksack dann an eine 
Kollegin an der Information. 

Um 12.17 Uhr heißt es für Kerstin 
Herrmann dann: Dienstende. Das 
bedeutet aber nicht direkt Feierabend 
– für ihre Schicht am nächsten Tag 
macht sich Kerstin Herrmann bereits 
heute noch mit ihrem Dienstauftrag 
vertraut und liest die entsprechenden 
Weisungen und relevanten Hinweise. So 
ist sie für den kommenden Tag bestens 
vorbereitet und kann sich schließlich 
auf den Heimweg machen.

BERUFE BEI DER DEUTSCHEN BAHN

Kerstin Herrmann kam 
über einen Quereinstieg ins Team.

Foto: Jamie Weber
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Bereits seit 5.04 Uhr ist Kerstin Herr-
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zu Gleis  wechseln und den nächsten 
Halten und lotst Menschen mit 
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Eine Durchsage des Triebfahrzeug-
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Hauptbahnhof übergibt Kerstin Herr-
mann den Rucksack dann an eine 
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Frank Schulze Geschäftsführer

Tel. 033731 32500
Fax 033731 323189
Mobile 0173 5759291

Bahnhofstr. 13
14959 Trebbin

www.adt-trebbin.de
info@adt-trebbin.de

BMK Harz Coop
Versicherungen & Finanzen

Peter Milius
Löwenstr. 02; 14959 Trebbin

Tel. 033731 / 13378

Urlaubszeit 
ist Reisezeit

Der Trebbiner Anzeiger mit Amtsblatt erscheint monatlich in einer 
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Darüber hinaus gibt der Heimatblatt Brandenburg Verlag viele 
weitere Ortszeitungen heraus. In Ihrer Nähe:
•	Rundschau Blankenfelde-Mahlow	 12.600 Exemplare
•	Pelikan-Post Luckenwalde	 12.100 Exemplare
•	Ludwigsfelder Bote	 14.300 Exemplare
•	Nuthetaler Gemeindekurier mit Amtsblatt	 4.800 Exemplare
•	Nuthe-Urstromtaler Nachrichten mit Amtsblatt	 3.400 Exemplare
•	Allgemeiner Anzeiger Rangsdorf	 5.100 Exemplare
•	See-Kurier Seddiner See mit Amtsblatt	 2.600 Exemplare
•	Anzeiger für Zossen	 8.400 Exemplare
Alle weiteren Informationen unter www.heimatblatt.de.


